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Gottfried W.Locher

DIE THEOLOGIE HULDRYCH ZWINGLIS
im Lichte seiner Christologie — Erster Teil: Die Gotteslehre

Fr. 11.45 DM11.-
Da wird es deutlich, daß Zwingli mit seinem innersten Wesen in der kirchlichen

Trinitätslehre und der biblischen Christusauffassung verwurzelt ist. Wenn
er sich oft anders ausdrückt als Luther, so darf man daraus doch nie folgern,
sein Glaube an Christus sei eine bloß zeitgebundene Form seiner Religion
Locher hat der Zwingli Forschung neue wesentliche Einblicke eröffnet, er hat
der populären Zwingli-Auffassung den alten unbrauchbaren Boden entzogen
und ihr ein neues, sachgemäßes Zwingli-Bild vor Augen gestellt.

(Prof. E. G. Büsch, St. Galler Tagblatt)
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